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Briefkasten der Wedaktion.
1. Lehrer X. ö. in Sch. „Ein Vortrag" ist angelangt und wird gelegentlich durch-

gangen..
2. Lehrer Ick. in ö. Präparation des Sprichwortes wird verwendet.
3. Lehrer R k. in >Z. Der „Schreibunterricht in der Volksschule" erscheint

in 4 Nummern möglichst bald.
4. Lehrer 8. in .4. Mit der Zeit kommt eins nach dem andern.
5. Lehrer ö. in II. Die eingehende Besprechung der Baumgartner'schen Rech-

nungsheste folgt in Heft 8.
6. Lehrer 41. in II. „Segen des Christentums für die Erziehung" ist angelangt und

wird demnächst geprüft.
7. 1>. (I. X. „Clemütsbildung" steigt endlich. Nichts für ungut.
8. Speziell an die fachkundigen 2cser. Im Artikel des H. Musiklehrer

O finden sich bei einzelnen Zisferreihen arge Verstöße, die aber weil der Sah
schon umbrochen war, sich nicht mehr ändern ließen. Berichtigung im nächsten

Heste.
9. Auf einen Oster-Artikel habe ich absichtlich verzichtet. Es liegt zum Nach-

denken und Ausführen des Materials genug in den bez. Arbeiten von 1836

und 1837. Wozu also noch mehr — Worte?! ^ Im übrigen nach allen Rich-

tungen frohe Osterseier.
19. Es dürften immer noch neue Abonnenten gesammelt werden. Sowohl Lehrer

als geistliche Herren dürsten ein 4- 5 fränkiges Opfer für unseren hohen Zweck

wohl wagen. Der Priester darf in den „Grünen" einen gewissenhasten und ziel-

bewußten Mitarbeiter, jeder Lehrer einen treuen Ratgeber in beruflicher Richtung
und zugleich einen unerschrockenen und konsequenten Verteidiger seiner berechtigten

Standesinteressen erkennen. Drum her mit neuen Abonnenten! Als gutes Miltel
zur besseren Verbreitung der „Grünen" empfehle ich eingehende, ungefchmückte aber

sofortige Besprechung eines Jahrganges in den verschiedenen politischen Blättern
der katholischen Schweiz. Also vorwärts, aber sofort und nicht bloß mit schönen

Worten und leichtfußigen Versprechen! — Es geht und geht gut, aber es sollte

entschieden besser gehen.

II. Dr. k. Sie raten immer weiter, aber überm Raten steht das — Wissen. Greif
wieder zur Feder und steck so eine andere Theorie an den Spieß.
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